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Bekanntmachung .Nr . 4000 , Durch Erlaß deS groß » . Justtzminttienums vom 1b . Februar d. I . Nr . 1850 ,lft gegen den Rrchltpol >; « t » Assistenten Augustin Rtrgg -er zu Dvnauesct -ingen , gebürtig vonMarbach , die bleibende Entziehung der durch die Prüfung erlangten Befähigung zur Prarts undAnstellung erkannt worden .
Konstanz , den 26 . Februar 1820 .

Großh . Regierung deS Seekreises .
Fromherz .

Einhart .

Dienst -Nachrichten .
Der kath . Schul - und Meßnerdienst Stein¬

bach , Amts Buchen ist dem Hauptlehrer Wil -
Helm Kemp f zu Mörtelstein übertragen wor¬
den .

Der katholische Schuldienst Lutiingen , Amts
Waldshut , ist dem Hauptlehrer I . Schmid
zu Remctschwiel übertragen worden .

Der kalhol . Schul, , Meßner - und Organi¬
stendienst Bühl , A « tS Jestetten , ist dem Hanpt -
lchrrr , Johann Baptist Wittum zu Breiten¬
feld übertragen worden .

Die durch die Pensionirung deS Lehrer Kai ,
fer erledigte rvang . Schulstelle zu N -mburg ist
dem Hauptlehrer Herrmann zu Hugelheim über ,
tragen worden .

Der kathol . Schul - , Meßner - und Organi ,
stendienst Stollhofen , Oberamlö Rastalt , ist dem
Hauptlehrer Anton Karcher zu Rohrbach über¬
tragen worden .

Der kath . Schuldienst Unteribach , Amts St .
Blasien , ist dem Nnterlehrer Donat Schaub
zu Sasbachwaldeit übertragen worden .

Auf die kaih . 2 . Hauptlehrerst . lle in Kappel¬
rodeck , Amts Achern » ist Hauptlehrer Alois
Kolb zu Meßkirch versetzt worben .

Auf die 2 ■ Hauptlehrerstelle an der kathol .
LvlkSschule in Forst , OderamtS Bruchsal , ist

Hauptlehrer Martin Hillenbrand zu Bü -
chig versetzt worden .

Vacante Schnlstellen .
Durch die Entlassung des Hauptlehrers Zoh .

Baptist St oll ist der katholische Filialschuldienst
zu Röthenbach , Amts Neuiladt , mit dem gesetz¬
lich regulirten Einkommen der 2 . Classe nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 124 Schulkindern auf 1 fl.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, in Erledi¬
gung gekommen . Die Bewerber um diesen Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Beordnung
vom 7 . Juli 1636 , Regierungsblatt Nr . 38 ,durch ihre BezirkSschulvifitaturen bei der katho¬
lischen Bezirksschulvisitatur Neustadt zu Vöhren -
bach , innerhalb 6 Wochen zu melden .

Durch die Versetzung des HauptlehrerS Bla¬
sius Kai er ist der katholische , Filialschuldienst
zu Amrigschwand , AmlS St . Blasien , mit dem
gesetzlich regulirten Einkommen der ersten Ctasse
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,welches bei einer Zahl von etwa 50 Kindern
sauf 48 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
diesen Schuldienst haben sich nach Maßgae der
Verordnung vom 7 . Juli 1836 , Regierunglatt
Nr . 38 , durch ihre Bezirksschulvisitatur bei der
katholischen Bezilksschuivisilatur St . Blasien zu
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Menzenschwand , innerhalb 6 Wochen zu mel¬
den . ^

Durch die Versetzung deS Hauptlehrers Kon-
rad G auggel ist der katholischeFilialschuldienst
zu Immeneich , Amts St . Blasien , mit dem gesetzlich
regulirten Emkommen der 1 - Classe nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei ei¬
ner Zahl von etwa 70 Schulkindern auf 48 kr.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , ■ in Er«
ledigung gekommen . Die Bewerber um diesen
Schuldienst haben sich nach Maßgabe der Ver¬
ordnung vom 7. Juli 1836 , Regierungblatt I
Nr. 38, durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei
der katholischen BerzirkSschulvisitatur St . Bla¬
sien zu Menzenschwand , innerhalb 6 Wochen
zu melden.

Durch die Versetzung des Hauptlehrers Franz
Xaver Valent. Burger ist der kath. Schuldienst
zu Dernau - Jenerthal , Amts St . Blasien, mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der 1 . Classe
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa. 100 Kindern
auf 48 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
in Erledigung gekommen. Die Bewerber um
diesen Schuldienst haben sich nach Maßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1836, Regie¬
rungsblatt Rr . 38, durch ihre Bezirköschulvist-
taturen bei der katholischen Bezirksschulvisitatur
St . Blasien zu Menzenschwand , innerhalb 6
Wochen zu melden.

Durch die Entlassung des Hauptlehrers Kornel
Entmann ist der kath . Schul- , Meßner- und
Organistendienst in Grafenhausen, AmtsEtten-
heim, mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 200 fl. - und Antheil am Schul¬
gelde, welches bei einer durchschnittlichenAnzahl
von 190 Kindern auf 48 kr. für jedeö Kind
jährlich festgesetzt ist, in Erledigung gekommen.
Hiebei wird bemerkt, daß sich der künftige Leh¬
rer die Trennung der Meßnerei vom Schul¬
dienste gefallen lassen müsse . Die Bewerber
um diesen Schuldienst haben sich durch ihre Be-
zirksschulvisitaturen bei der katholischen Bezirks-
schulvifltatur Ettenheim, binnen 6 Wochen nach
Vorschrift zu melden .
Obrigkeitliche Bekannturachunge».

118]2 Nr . 8528. Mosbach . [Aufforderung .)
Franz Joseph Lösch von Heinsheim , Soldat
beim vormaligen ersten Infanterie - Regiment,
hat sich von seinem Regiment entfernt , ohne
daß dessen AufenthattSon diesseits bekannt wäre.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen bei dem großh. Commando obenge¬

nannten Regiments zu stellen , widrigenfalls er
als Deserteur behandelt , deö OrtSbürgerrechtS
für verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von
1200 fl . verfällt , seine persönliche Bestrafung
aber auf den Fall seiner Betretung Vorbehalten
wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe ,
. Hörden , auf Joseph Lösch , dessen Personsbeschrei¬

bung unten beigefügt ist , zu fahnden und ihn
im Betretungsfalle entweder an seiirCommando
oder hierher einliefern zu lassen.

Signalement :
Alter 26 Jahre, Größe 5' 6" 3" ' , Körper¬

bau stark , Gesichtsfarbe gesund , Augen braun,
Haare braun , Nase gewöhnlich.

MvSbach , den 19. Febr . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Kraft .
rät . Bihl, ». j .

[18)2 Nr. 1311 . Krautheim . [Erkennt -
niß .) In Sachen der Liquidationskommission bei
großh . Kriegsministerium Namens der Verrech¬
nung des früheren ersten Jnfanterie -RegimentS' in Karlsruhe , gegen den flüchtigen Fourier
Johgnn Wagner von Krautheim, Forderung
betr . von 80 fl. 14 kr. Ersatz zu viel bezogenen
Gehalts als erwählter Oberlieutenant.

Beschlu ß :
Dem Beklagten wird aufgegeben , binnen 14

Tagen die Klägerin entweder zu befriedigen ,
oder die Verbindlichkeit zu widersprechen , wid¬
rigenfalls auf weiteres Anrufen die Forderung
für zugestanden erklärt wird .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf die¬
sem Wege eröffnet .

Krautheim, den 21 . Febr . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Danner .
vstt. Walter . •

[18) 2 Nr. 4855 . Schwetzingen . [ (Sr*
kenntniß .) Da Dragoner Conrad 8otsch von
hier sich in Folqe der Aufforderung vom 15.
Oktober 1849 , Nr . 23,887, nicht gestellt hat, so
wird derselbe nunmehr der Desertion für schuldig ,
seines Ortsbügerrechts für verlustig erklärt , in
eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt und seine
persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalte».

Schwetzingen , den 23 . Febr. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Dilger .
vöt . Meirner .

[ 19) 1- Dir. 5218. Freiburg . [ Straf -Er«
kenntniß. ) Nachdem die unterm 26. Juli v.
I . und 18. Januar b. I . tu öffentlichenBlät-
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trrn vorgeladenen , hochverrätherischer Unter¬
nehmungen angeschuldigten und der Untersu¬
chung durch dieFlucht sich entzogen habenden ,unten genannten Personen in der anderaüm-
tcn Frist sich nicht gestellt haben , so werden
dieselben nach Maßgabe des Z 9 litt . 6 . deS
Constitutions-Edikts vom 4. Juni 1808 der
beharrlichen Landesflüchtigkeit für schuldig er¬
kannt, und unter Verfällung in dir Kosten , mit
dem Verlust ihres hierländischen Staaisbür -
gerrechts bestraft , als : Alois Faller , Ad¬
vokat von Steig ; Karl Re der , Geometer
von Kirchzarten; Lorenz Riesterer , Fortu -
nawirth und Bierbrauer von da ; Oskar Ernst
Ludwig Schellenberg , Cand. Theol. von
Gundklfiagen. Dieses wird denselben , da sie
flüchtig sind , auf di . sem Wege eröffnet.

Frelburg , den 25 . Febr. 1850 .
Grvßh . Land -Amt .
Jaegerschmid .

Beck.
(1613 Nr. 1178. Mannheim . fFahn-

dung l Der Tambour im grvßh . bad . Infan¬
terie - Bataillon hier , HironimuS Kellerer
von Berghaupten , Amts Gengenbach , ist eh¬
renrühriger Ausstreuungen gegen seine Vorge¬
setzten beschuldigt , hat den Zimmcrarrcst gebro¬
chen und sich gestern Abend flüchtig gemacht.
Zugleich ist derselbe verdächtig , zwei Röcke,
zwei Sacktücher , ein Cigarren-Etui und eine
silberne Taschenuhr zum Nachtheil von Sol¬
dat Kurz vor seiner Flucht entwendet zu ha¬
ben. Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 8 Tagen dahier zu stellen und zu ver¬
antworten , bei Vermeidung , daß sonst nach
dem Ergebniß der Untersuchung dos Crkennt -
niß gefällt werden solle . Das Vermögen des¬
selben wird mit Beschlag belegt und jede Zah¬
lung bei Vermeidung doppelter Entrichtung
untersagt.

Die entwendeten Gegenstände werde« , wie
folgt beschrieben :

a ) Ein dunkelblauer Ueberrock , von s. g .
Ordonnanztuch, mit einer Reihe gelber Metall-
knöpse und umgelrgtem Kragen , sonst ganz
«ach Schnitt der Waffenröcke .

b) Ein brauner Ueberrock von Halbtuch,
nach modernem Schnitt , schon etwas getragen
und die Nath unter dem rechten Arm und der
rechten Sette des Rückens frisch zugenäht.

v) Von den Sacktüchern ist das eine weiß
und das andere mehrfarbig , beide sind mit
M. Sch. gezeichnet .

d) Die Taschenuhr ist mittlerer Größe, hat

römische Ziffern , schwarz metalleneZeicherund ,ist eine Spindeluhr , auf dem Gehäuse sindArabesken eingravirt. An derselben befand
sich am Bügel eine braune elastische Schnur,ein gelb metallenes Kettchen mit gewöhnlichemUhrenschlüssel.

Die Beschreibung des Ängeschuldigten betr.,so ist derselbe 19 Jahr « alt5 Schuh groß,von untersetztem Körperbau und frischer Ge¬
sichtsfarbe , er hat graue Augen, blonde Haareund mittlere Nase.

Bei seiner Entweichung trug er einen alten
Uniformrock und gleiche Hosen mit rothemVorstoß , überdies fehlen noch von seinen ärari¬
schen Kleidern ein paar dunkelgraue Ordon -
nanzbosen .

Sämmtliche zuständige Behörden werden er¬
gebenst ersucht auf die bezeichneten Gegen¬stände , so wie auf den Angeschuldigten fahn¬den und Letzter » im Betre lungsfall wohlver¬wahrt anher rinliefern zu laffen .

Mannheim, den 19. Febr . 1850.
Grvßh. Commando der Infanterie-Bataillons ,v. Porbek , Oberstlieutenant.

vdt . I . Adelmann.
[ 1911 Nr. 8935. Heidelberg . (Erkennt-

niß.) Nachdem E. Wiesner und Buch¬
drucker E. Köhler von Zürich vor diessei¬
tiger Aufforderung vom 3. v. Mts . keine
Folge geleistet , und in der auf Samstagden 9 . v. M . anberaumt gewesenen Tagfohrk
nicht erschienen sind , so werden nunmehr diein der Anklage vorgetragenrn Thatsachen für
zugestandew angesehen , und wettere Verthet-
dtgungsmittel nicht mehr gehört.

V . R. W .
Heidelberg , den 23. Febr. 1850.

Grvßh. Oberamt .
Krafft .

( 1911 Nr. 38l8. Neckarbisch ofsheim .(Erkcnntnißl Da sich der Rekrute Johann
Wilh . Ziegler von Epfenbach auf die dies,
seittqeAufforderung vom 15 . April 1849 , No.7845, nicht gestellt hat, so wird derselbe nachArt. 4 des Gesetzes vom 5. October 1820 der
Rrfraction für schuldig, drS OrlS ' und Staats «
Bürgerrechts für verlustig erklärt , und in
» in - Strafe von 800 fl , vorbehaltlich der per¬
sönlichen Bestrafung im Brtretungsfalle , vrr-
urtheilt.

Neckarbischofsheim , den 27 . Febr. 1850.
Grvßh. Bezirks-Amt.

. Benitz .
vdt. Graulich .
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ri 9 ji Nr. 2846. B orberg . [Erkenntniß.)
In Sachen der großh. Genrralstaatscaffe,
Jmplorantin , gegen Kaufmann F . W - Hen -
rtcy von Bvrvera , Jmploraten , Arrestanlage
brtrff »., wird erkannt : Es sey der Beklagte
mit seinen etwaigen Einwendungen gegen den
veriüzten Arrest auSzuschließrn , und habt
derselbe unter Berfällung deS Beklagten in
die Kosten fortzdauern.

B. R . W .
Dies wird dem auf flüchtigen Fuße befind «

lichen Beklagten aus diesem Wege eröffnet.
Borberg , den -23. Febr. 1850.

Großh .- Bezirksamt.
Fischer .

Hornig , act.
Gründe :

Zn Erwägung, daß der nachgesuchte Arrest
auf die Behauptung gestützt wirb , daß der
Arrestbeklagte durch Strafurtheil zum Ersatz
des Schadens der Arrestk«ägerln im Betrage
von mindestens 3,000,000 fl. verurth» ilt fiy,
und auf flüchtigem Fuße sich befindet , dieses
Gesuch somit in §. 676. Rr . 1 . der Pr .-Ord .
begründet ist , die behaupteten Thatsachen aber
notorisch und durch , öffentliche Acten erwiesen
sind ; In Erwägung , daß Beklagter theilS
in heutiger Tagfahrt ungeachtet rrchtzeiktger
Vorladung Niemand erschienen ist , so wurde
gemäß § . 689 . und 697. Pr . -Ord. wie ge¬
schehen , erkannt.

Zur Beglaubigung :' Hornig .
[19] 1 Nr. 3862. NeckarbischofSheiw .

[Gemetnderechner - Ernennung .) Beschluß :
Der seitherige Gemeinderechner Christoph
Rennig von Wellenberg wurde heute auf
« eitere drei Jahre alS solcher in Pflichten ge¬
nommen , waS hiermit zur allgemeinen Kennt -
niß gebracht wird .

Nrckarbischofsheim , den 28. Febr. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Benitz .
vät Graulich.

[19 ) 1 Nr. 9,459 . Heidelberg . [Auffor ,
derung .) Gegen Julius von Beck , gewesenen
Hauptmann beim früheren 3. Jnfanterie-Regi-

' ment, ist eine Untersuchung wegen Theilnahme
an der letzten Revolution ringeleitet.

Da derselbe sich auf flüchtigem Fuße befin¬
det, so wird er hiermit aufgrfordert, sich bin¬
nen 4 Wochen bei dteffeitigem Untersuchungs-
Gerichte zu stellen und über das ihm zur
Last gelegte Vergehen zu verantworten, widri-

gens «ach Lage der Akten gegen ihn erkannt
werde « würbe.

Zugleichwird die gegen denselben von großh .
Untersuchung« Commission deS frühere« 3. Jn -
fanterie.RegiwentS in Rastatt unterm 31 . Au -

• gust v. I . verfügte Bermögevsbefchlagnahme
civilrichterlich bestätigt , und endlich er selbst
zur Fahndung ausgeschrieben ..

Heidelberg, den 26 . Febr. 1850.
Großb. Obkramt.

Krafft .
[ 19s 1 Nr. 3878 . Adels he im . sVrrbei,

standung.) David StnSheimer von Klein-
eichholzhetm wurde, heute als RechtSbristand
für dir blödsinnigeÄaroline Adler von dort
handgelübdl' ch verpflichtet , ohne dessen Bei¬
wirkung dieselbe die im L . R . S . 499 bezeich -
netrn Rechtsgeschäfte nicht vornehmen darf.

AdelSheim , den 27. Febr . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Leers .
vät . Werner , Act.

[19) 1 Rr . 23. W i e s l o ch . [Edictalla-
dung. s I . S . Fabrikant Joseph Jäger zu
Miltenberg gegen Schneidermeister Philipp
Koch in Wteslock Forderung betr.

Kläger hat durch seinen Anwalt vorgrtragen ,
daß er dem Beklagten auf Bestellung , theils
durch Stößer Müller in Heidelberg , theil-
durch die Post verschiedene Waarrn zu ver¬
schiedenen Zeiten, zusammen um den Preis von
117 fl. 4 kr. käuflich übersendet und daß der
Beklagte hiervon nur 30 fl . 4 kr. bezahlt habe .

Er forderte dkßkalb den Rest mit 86 fl. 19 kr.
nebst 6pCt . vom Verfalltage , indem der Be¬
klagte die Waaren zum Wiederverkäufe auf
Gewinn erhoben habe. Es wird deshalbTag -
fahrt zur Verhandlung auf

Samstag , den 13 . April ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt und dazu der flüchtige Beklagte
unter Androhen des Rechtsnachtheils vorgela¬
den, daß bei seinem Ausbleiben die Tbatsachen
der Klage für zugestanden und jede Schutzrede

i für versäumt erklärt würde.
WieSloch , den 26. Jan . 1850.

Großh . Bezirksamt.
Haury .

Arnold.
[ I9] t Nr. 3387. Neckarbischofsheim .

lErkenntniß. 1 I . S . der LiguidationS » Commis¬
sion bei großh. Kriegöministerium , NamenS der
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Verrechnung des früher » ersten Infanterie ' Re¬
giments in Karlsruhe , gegen den flüchtigen
Valentin Herold von Rappenau , Forderung
brtr .

Beschluß .
Dem Beklagten wird ausgegeben , die Kläge¬

rin binnen 14 Tagen 1 >8 fl . 2 fr . alS erwähl¬
ter Lieutenant bezogene Gage - und Eommando -
Zulage zu bezahlen oder die Forderung zu wi¬
dersprechen , widrigenfalls solche für zugestan¬
den erklärt würde .

Dieses wird dem auf flüchtigem Fuße sich be¬
findlichen Beklagten auf diesem Wege bekannt
gemacht .

Neckarbischofsheim , den 27 . Febr . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .
Graulich .

£ 19 ] 1 9fr . 5164 . Schwetzingen . sWar -
nungf Philipp Herbel von Plankstadi schul¬
dete vem donigen evangelischen Armenfond >50 fl.
auf Obligation vom 5 . Januar >807 und 250 fl.
auf Obligation vom 7 . Juni 1807 .

Diese beiden Schuldposten wurden von dem
Rechtsnachfolger Weber Georg Kraus heim -
bezahlt , eS kann aber die Löschung der Pfand -
Eintrags nicht vorgenvmmcn werben , weil die
betreffenden Obligationen abhanden gekommen
sind .

Auf Antrag deS Stiftungsvorstandes wird
Jedermann vor dem Erwerbe obiger Urkunde
hiermit öffentlich gewarnt .

Schwetzingen , den 26 . Febr . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

D r l g e r .
vdt . Meirner .

( 19 ] 1 Nr . 36t6 . Weinheim . sOiebstahl .]
In der Nacht vom 10 . auf den 11 . d . M .
wurden der Nicolaus Schmidt Wittwe aus
ihrer Behausung Folgendes entwendet : 1 )
1 Federbett mit blaugestreiftem Kötschüberzug
zu 9 fl . ; 2 ) 1 Krpfkissen mit Ueberrug von
Kölsch zu 5 fl . ; 3 ) 1 Leintuch zu Ifl . , ohne
Zeichen .

Dies wird behufs der Fahndung auf die
entwendeten Gegenstände und den zur Zeit
noch unbekannten Thäter bekannt gemacht .

Weinheim , den 20 . Febr . 1850 .
Grvßb . Bezirksamt .

G e r l a ch.
vdt . Märker , aot . jur .

[ I9 ] l Nr . 4283 . Wern heim ( Diebstahl . ]
In d - r Nacht vom 21 . auf den 22 . d. M .
wurden dem Peter Ritzel I« von Grvßsach -
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sen folgende Gegenstände entwendet : 1) 12zin -
nene Teller , wovon 2 mit P . B . bezeichnet sind ,
zu 6fl .; 2 ) 2 zinnene Platten , wovon eine mit
dem Zeichen P . B . versehen , zu 4 fl ; 3 ) 1 zio -
nene Schupprnichüffel zu 2fl . ; 4 ) 2 Schinken
und 1 Rippenstück zu 7 fl . , zusammen 19 fl. ,was behufs der Fahndung auf die entwende¬
ten Gegenstände und den zur Zeit noch unbe¬
kannten Thäter bekannt gemacht wird .

Wetnhrim , den 26 . Febr . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Gerlach .
vdt . Märker , act . ^

'
ur .

sl7j3 Nr . 1262 , 1264 , 1265 , 1271 , 12/6 und
Nr . 1288 bis 1292 . Mannheim . lAuffvrde -
rung , LermögenSbeschlagnahme und Fahndung .!
Im Laufe der eingeleiteten Untersuchung hat
sich ergeben , daß sich nachstehende Personen
des frühern 4 . Infanterie - Regiments an der
jüngsten Mairevolution und Soldaren . Meuterei
ebenfalls betheilizten , deren Aufenthalt aber
bis sitzt nicht ausgemitlelt werden konnte ,» ämlick :

a ) Corporal Jakob Schmidt von Dossen¬
heim , Oberamts Heidelberg , wegen Theil -
nahme an Gefechten ;

I, ) Corporal Ignaz Neumaicr vonWalo -
brechksweier , Overamts Rastatt , wegen glei¬
cher Beiheiligung ;

e) Corporal Franz Joseph Böger von Küls -
heim , Bezirksamts Tauberbiskhofsheim , wegen
gleicher Belheil ' gung ;

d ) Corporal Cäsar Höflein von Laden¬
burg , wegen Annahme einer höher » Unterof¬
fiziers - Charge und Theilnahme an Gefechten ;

e ) Corporal Andreas Flaig von Mühlrn -
bach , Amts Haslach , ebenfalls wegen Thril -
nähme an Gefechten ; .

f ) Fourrier Wilhelm Schindler vanEich -
stetien , Oberamls Emwendingen , wegen An¬
nahme einer höhern Unteroffiziers,Charge und
Betheiligung bet Gefechten ;

g ) Corporal Kilian Dienst von Rothweil ,Amt » Breisach , wegen Betheiligung bet der
Oifi terswahl , Theilnahme an Gefechten und
Aufforderung zum Ungehorsam und Treubruch ;Ir) Soldat Bernhard Härle von Zoznegg ,
wegen Auffordexung der Soldaten zum Unge¬
horsam und Trrubruch ;

i ) Soldat Karl Thoma von Schlageten ,Amts St . Blasien , wegen gleichem Verbrechen .
Dieselben werden aufgefordert , sich binnrn

acht Tagen um so sicherer dahier zu stellen
und zu verantworten , als sonst nach dem Er¬

st
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aebniß ver Untersuchung daS Erkenntnlß ge«
fällt werden soll.

Das Vermögen derselben wird mit Beschlag
belegt, und jede Zahlung bet Vermeidung dop«
pelter Entrichtung untersagt ; zugleich wird
dieser Beschlag auch auf die Ansprüche deS
beschädigten Staats ausgedehnt.

Sämmtlichr zuständige Behörden aber wer«
den sehr ergebenst ersucht , auf die genannten
Militärpersonen zu fahnden und dieselben im
Betretungsfall wohlverwahrt anher einliefern
zu lassen .

Mannheim , den 23 . Febr. 1850.
Großh . Untersuchungscommission für das vor¬

malige 4. Jnfanterie-Regrment.
Der Untersuchungsrichter.

R e h m .
vdt. Rirdlingrr.

( 17] 3 Nr . 3279 . Mannheim . sVersäu«
mungs-Erkenntniß.j I . S . der Ehefrau des ge¬
wesenen Leihhaus -Cafsier Franz Barth , Mar,
garetha, geb. G r r h a r d , von Mannheim, Klä¬
gerin , gegen ihren Ehemann. von da, Beklag¬
ten , Bermögensabsouderung betreffend , wird
erkannt :

Das Vermögen der Klägerin sey von dem
ihres Mannes abzusondern und der Beklagte
in dir Kosten zu verfallen.

V. R. W .
Mannheim, den 25 . Jan 1850.

Großh. Stadtamt.
Serger .

vdt . I . Stichs , a . j .
Gründe : Nach Ansicht der diesseitigen La¬

dungsverfügung vom 8. v. M. und in Erwä¬
gung , daß L.-R - S . 1443 das Klagbrgehrru
rechtfertigt, erging obiges Verfäumungs - Er-
kenntntß. In fidem

I . Stichs , a . j .
[17]3 5Rr. 3497. Sinsheim . ^Erkennt»

mg .] Der « egen Theilnahme am letzten Auf¬
stand in Untersuchung stehende , aber landes¬
flüchtige SchneidermeisterFranz Freund vo«
Sinsheim hat der an ihn ergangenen richter¬
lich öffentlichen Aufforderung, sich zu stellen
und zu verantworten, keine Folge geleistet und
wird deshalb nach Ansicht des §. 9 l> ä des
6. ConstitutionS-Edikls vom 4. Juni 1808 mit
Bezug auf die Verordnung vom 17. Januar
1822 R .-B .Nr . 3 deS badischen Staatsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt und in die hier¬
durch entstandenen Kosten verurtheilt , was
ihm auf diesem Wege bekannt gegeben wird.

Zugleich wird das AuSschreibe« vom 12. d. M.
Nr. 4467 dahin^berichtigt, daß der unter Nr . 8
Genannte nicht Leopold sondern Carl
Schaeffler heißt.

Sinsheim, den 21. Febr. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Wilhelms .

[ 17] 3 Nr . 1311/21 . Mannheim , [Ur-
thetl.j Durch das hier niedergesetzte Kriegs¬
gericht wurden gegen Flüchtige , Angehörige
vom vormaligen 2. Dragoner- und 4. Infan¬
terie -Regiment weiter folgende Urtheile gege¬
ben :

a . Gegen Feldwebel Nicolaus Lutz von
Weinheim , wegen Treulosigkeit und Hochver¬
rat unter Verstoßung vom Militär fünf
Jahre Einzelhaft im Männerzuchthause zu
Bruchsal.

b . Gegen Corpora ! Johann E hing er vo»
Radolfzell , wegen Theilnahme am Hochver¬
rat , Degradation und einjährige Militär-
Arbeitsstrafe.

c. Gegen Feldwebel Peter Holder vo«
Düren , wegen Treulosigkeit , Degradation und
a ch t Monat Militär -Arbritsstrafe.

6. GegenKricgSschüler Albin Fischer vo»
Mannheim , wegen Treulosigkeit, v i e r Wo¬
chen schweren Arrest .

e. Gegen Fourier Franz Zentmaier von
von Pforzheim , wegen Treulosigkeit, Degra¬
dation nnd a ch t Monat Militär-Arbritsstrafe.f. Gegen Feldwebel Joseph Schmidt vo»
Birnbrvnn , wegen Treulosigkeit, Degradation
und achtzehn Monat Milirär-ArbeitSstrafe .

g . Gegen Oberfeldwebel Franz Müller
von Ladrnburg, wegen Treulosigkeit und Hoch-
verrath , Degredation, vier Jahr Militär- Ar-
beiisstrafe und Verlust der innegehabten sil¬
berne » Carl Friedrich Militär -Verdienst - Me-
daille .

k. Gegen Corpora ! Anton Hepfer vo»
Brenden , wegen Treulosigkeit , Degradatio »
und vier Wochen schweren Arrest.

i Gegen den Feldwebel Michael Geis von
Hockenheim, wegen Treulosigkeit , Degradatio »
und sechs Monat Militär- Arbeitsstrafe.

k, Gegen Corpora ! Friedrich Karl Dörr
von Hainstadt , wegen Treulosigkeit, Degrada¬
tion und srchSmonatliche Militär-Arbeits¬
strafe.

l . Gegen den Carabinier im gewesenen 2.
Dragoner - Regiment , Leopold Rosenthal
vo» Laden bürg, wegen Meuterei, Treulosigkeit,



239(N*

Diebstahl, Erpressung und Raub ; unter Ver¬
stoßung vom Militär , Tod durch Erschießen .

Mannheim , den 23. Februar >850.
Großh. Untersuchungs-Commission für bas vor¬
malige 4. Infanterie- und 2. Dragoner -Regi¬

ment .
Der Untersuchungsrichter.

Reh m.
vdt. I . Adelmann .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des § . 74 desZebntablösungS-

gesetzt - wird hiermit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Ueberltngen :
[ 18 ] 2 zwischen dem Spital Ueberltngen und

den Zehntpflichtigen der Gemeinde daselbst ;
2) im Bezirksamt Ueberltngen :

[ 19] l zwischen dem Georg Männer zu
Bonndorf und der Gemeinde daselbst , wegen
des Klrinzehntens ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab-
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 de-
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimm»«,
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichlliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
[19] 1 Nr. 7257. Mannheim . [Aus¬

schluß Erkenntniß ] Diejenigen Gläubiger des
Güterschaffner Herrm. Serenbrtz von hier ,
welche ihre Forderungen bis jetzt nicht ange-
meldet haben , werden von der vorhandenen
Gantmaffe ausgeschlossen.

V. R. W .
Mannheim , den 23. Febr. 1850.

Großh . bad. Stadtamt.
Heydwriller .

vdt. Ueberrhein .
[ 17 ]2 A.-Nr. 2016. Ladenburg . [Gant-

erkenntoiß .] Ueber das Vermögen des Peter
Brecht von Neckaehausen haben wir Gant¬
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstel -
lungs- und Vorzugsversadren auf

Mittwoch , den 20. März 1850,
Vormittags 8 Uhr ,

1 ».,
aoberaumt. Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner
zu machen hat , hat solchen i« genannter
Tagfahn, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse, schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier au-
zumeldrn , die etwaigen Vorzug- - oder Un¬
terpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zuGkbot stehenden Beweise sowohl hinsicht¬
lich der Richtigkeit als auch wegen des Vor¬
zugsrechtes der Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg « oder
Nachlaß -Vergleich versucht , dann rin Masse¬
pfleger und Gläubiger- Ausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg- Vergleichs die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienene «
beitrrtend angesehen werden .

Ladenburg , den 18. Febr . 1850.
Großh. Bezirksamt .

P . Meier .
vdt . Kirchner .

[19] 1 No . 7277. Mannheim . [Ganter-
kenntniß .] Gegen den Metzgermetster Konrad
Schrö delsecker von hier ist Gant erkannt,
und Tagfahrt zum RichtigftellungS - und Vor¬
zug-verfahren auf

Freitag , den 15. März 1850,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamls Canzlet festgesetzt , wo
alle diejenigen, welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Masse zu ma¬
chen gedenken, solche bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unterpfandsrechte, welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit ander«
Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt rin Masse¬
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt,
Borg- und Nachlaßvergleiche versucht, und
sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des MaffepflegerS und Gläubiger«
Ausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Mannheim , den 25. Febr . 1850.
Großh . Stadtamt.

Sergrr .
vät. I . SttchS , a . j .
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[1911 Nr. 3263 . Tauderbi sch ofs heim .
MS lufivbescheid ] Die Gant über die Per«
laffenschaft drS Johann Schmitt von Düng«
Helm betr.

Alle diejenigen , welche ihre Forderungen nicht
angemeldel haben , werden von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossen.

V. R . W .
Tauberbischofsheim , den 15 . Febr. 1850.

Großh. Bezirksamt .
Ruth .

Kauf -Anträge .
. [19] l O brigheim . [Zwangslirgenschafts.

verstelgerung -i Dem ledigen Karl Murquard
dahier , werden in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 24. Der . v. I . Nr. 5824, die un¬
ten benannien Liegenschaften

Donnerstag , den 4. April l. I «,
Morgens 9 Ubr,auf hkeflgew Rathhause t-n Zwangswege öf¬

fentlich versteigert , wozu dre Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä-
tzungepreiS oder darüber erreicht werke.

Ein zweistöckiges WohnbauS nebst zwei
Scheuern mir gewölbtem Keller , Stallung ,
Holzremise , Waschhaus, asseeurirt sub Nr. 31.
zu 4750 fl. und Hofroirhe im untern Ort, ne¬
ben Euch. Ernst und Fu . drlch Blum an der
Würzburger Straße , nebst 1 ? Drtl Pflanz -
garten hinter dem Haus, steßt auf den Bach ,«eben Euch . Ernst und Fried . Blum. An ' ügrn
will man, daß in der vorderen Scheuer, Räume
zu einem Gewächshaus sich befinden.

Obrigheim, den 28 . Febr. 1850 .
Der Bürgermeister.

Horn .
vdt. Bering .

[ 19) 1 Nr. 56. Rippbrrg jZwangolie -
genschaftsversteigerung .1 Da bet der in Nr. 7.
dss. Bit. ausgeschriebenen und am 26. d. M.
patt gehabten Zwangsliegenschaftsversteigerungder Xegenschasten der Michael Kurzi ' schen
Eheleutr von hier , der Schäyungsp -eis nicht
erzielt wurde , werden sämmtliche Objtkte

Dienstaa , den 12. März 1850,
Mittags 1 Udr ,auf hiesigem Rathhause einer zweiten Verstei¬

gerung ausgesetzt und ,S erfolgt der Zuschlag ,wenn der Schätzungspreis oder darüber erzieltWird.
Rippbrrg , den 28. Febr. 1850 .

Kurtz , Bürgermeister.

[ 1911 Borberg . [ZwangSliegenschaftSver -
steigerung .) Im Wege richterlichen Zwangs.
Verfahrens werden den G. Adam Wächters
Eheleuten dahier auf

Mittwoch , den 20 März d. I .
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich versteigtund endgültig zugeschlaqen, wenn die Liegen¬
schaften ihren Schätzungspreis erreichen oder
darüber geboten wird , alS :

a) 8 Morg . 2 Söul 28 R 'h. Ackerfelder .. b) 3 — 1 — 3 — Wiesen .
e) „ — 3 — 32^ — Gärten .d ) „ — 1 — 22 — Weinberge,in verschiedenen Districten » r.ebst
e) Ein zweistöckiges WohnhauS und [ Scheueran der . Hauptstraße und am Pfarrgarten. Der

SchätzungspieiS steht nach Belieben auf dem
Raihszimmer zu Jedermanns Einsicht offen .

Borberg, den 12. Febr . 1850.
Der Bürgermeister.

Ries .
vdt. Würth .

[19] l G - Nr. 140. Altlußheiw . sLir-
genschoitSversteigerung .l Auf Verfügung oroßh .
Bezirksamt Schwetzingen werden der LudwigStephans Gwe . dahier den 20. März d. I .,Morgens 11 Uhr , auf dem Ralhhaufe vrr-
stetgt.

G . - B- Nr. 1619. 1 Brtl . 27R,h . Acker in der25 . Gewann , im Lingem , neben Phil. Heldund Georg Stephans Wwe. Erden . Schä -
tzungspieis 150 fl

G - D . - Nr. 2054. 29" /, „ Rlh . Acker in der
41 . Gewann , in den »ordern Wiesen , neben
Bürgermeister Büchner. Schätzungspreis 60fl .und erfolgt dabet der Zuschlag , wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten wird.

Altlußheiw , den 28 . Febr. 1850.
Der Bürgermeister.

Büchner .
Zur Beglaubigung .

Hoffmeister , Rathschr.
I19] l Eppelheim . [Liegrnschaflsvrrstrige-

rung.) AuS der Gantmaffe des Bürgers und
Landwirlhs Georg Michael Marten d. ä.
dahier werden

Mittwoch den 27. März d. I .,
DormittagS 10 Uhr,.

I nachbenannte Liegenschaften auf dem hiesigen
> Ralhhaufe öffnilich versteigert, wozu dir Lieb-

I

Haber mit dem Bemerke » hiermit eingeladenwerden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht oder dar¬
über geboten werde.
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Ein in dem sogenannten gemeinen Gäßlekn
dahier gelegenes einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer, Stall und gewölbtem Keller; sodann
eine weitere Scheuer , nebst 3 Schweinställen,
mit dabet liegendem Garten , eins, neben Ma-
thias Wiest d. ä , ands. neben Franz Böhm jg.
und Christoph Erni, . Tar 1000fl .

Nr. 1382. 2 Vrtl. 9 Ruth . 64 Fuß Acker,in der >80 . Gewann , im Dörnig , neben Gg.
Adam Böhm und Georg Zimmermann von
Plankstadt . Tar 160 fl .

Nr . 1829. 1 Vrtl . 17 Ruth . 92 Fuß Acker,in der 260 . Gewann , der langen Hausallmen -
den , neben dem Weg und Jakob Stephan,Tar 80 fl.

Nr. 1508. 1 Brtl . 2 Ruth. 20 Fuß Acker ,
in der 208 . Gewann, ober dem Lochacker , ne¬
ben Ph . Loren , Schäfer und Michael Martin
jg . , Tor lOOfl .

Eppelheim, den 25, Febr. 1850.
Bürgermeister.

Knau der.
[ 19 ] 1 Dumbach . [Zwangsliegenschaftsver-

stetgerung ] Da bei der unterm 19. d - M-
dahier stattgefundcnen ersten Versteigerung der
dem Joseph Köhler von hier zugehörigen
Liegenschaften keine Steigliebhaber erschienen
sind , so werden also diese Liegenschaften , wie
solche in Nr. 11 , Seite 130 und 131 , dieses
AnzrigeblattS vom 5. d. M . speriell beschrie¬
ben sind ,

Donnerstag den 4. April l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Rathszimmek dahier einer zweiten Ver¬
steigerung ausgesetzt , wobei der endgültige Zu¬
schlag erfolgen soll, wenn der Schätzungspreis
auch nicht erreicht wird.

Dumbach, den 22. Febr. 1850.
Müller , Bürgermstr.

vär . Link .
[ 19] 1 Leimen . [Liegenschaftsversteigerung . ]

Montag , den 11 . März l . I -, Nachmittags
um 2 Uhr , werden auf hiesigem Rarhhaus aus
ber Gantmasse des verlebten Handelsmannes
Wilhelm Kindt von hier folgende Liegen¬
schaften zu Eigenthum versteigert, und der
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungspreiö oder
darüber geboten wird .

Auf Leimener Gemarkung :
O 1 Vrtl. 4 «/, , Rlh . Erbbestandsacker, zur

großh . Schaffarret Heidelberg gehörig, im Fischer
gelegen , zehntfrei , eins. Thomas Engelhorn,
ands. Wendelin Bader .

2) 1 Vrtl. 4 °/, „ Rth . Acker am Bruchha«.

19.) L- r

skr Weg , «ins. Jacob Rohm 1II„ ands. Ludwig :
Waldbauer.

3 ) 1 Vrtl . 4 •/, '
, Rth . Acker allda , «ins.

Rudolph Goller, ands. Ludwig Schollenbrrger ,4) 15 ' / , „ Rlh. geschätzt, eine zweistöckig«
Behausung an der Landstraße dahier gelegen ,
nebst Virhstall , Hof, Keller und Platz, woraufdie Gebäude stehen , so wie eS seitherbesessenwurde , eins. Ludw . Waldbauer , ands. die
Kirchgaffe .

AufRohrbacher Gemarkung . :
5) 1 Vrtl . 54 °/ , o Rth. Acker im unter«

Kossenbittel, eins Stift Neuburg , ands. selbst .
6) 1 Vrtl . 54 °/ , „ Rth . allda , eins, selbst,

ands . Stift Neuburg , gegen Leimen gelegen.7) 1 Vrtl. 75 ° ! . . Rth . Acker allda , eins.
Georg Kaltschmitt , ands . Ludwig Kaltschmitt.

Leimen , 26 . Febr. 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

S e i tz.
rät . Joseph .

[ 19] 1 Huttenheim . [ZwangsltegenschaftS -
verstetgerung .] Dem hiesigen Bürger AndreaS
Weick II . werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 6. Decbr. v. I . , Nr. 14,805, die
unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 7. März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr /

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangsweg«
öffentlich versteigert , wozu die Ltrbhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä¬
tzungspreis erreicht werde .

A r ck e r.
1 ) 1 Vrtl . auf der Engelbrück, ein - und

ands. Josrph Jungkind Erben, i^ar 280 fl.
2) 1 Vrtl. im Ttefengrund , eins. Mathes

und ands. Michel Jungkmd, Tar 110 fl.
3) 1 Vrtl . 20 Ruth . Sand auf den Wald ,

eins. Melchior Peter, ands. Johannes Bachert
- Erben , Tar 70 fl .

4) 30 Ruth . Sand gegen Rcudorf , eins , der
Kirchensond , ands . Maria Eva Wittemann , le¬
dig , Tor 75 fl .

5) 1 Vrtl . Sand auf den Wald , eins. Wil¬
helm Hellman, ands. MatkeS Abele , Tor 50 fl,

6) 2 Vrtl . kurze Straß näcker, eins . Ignaz
Jungkind, ands . Anton Heck Eiben, Tar 300fl».

Huttenheim , den 18 . Febr. 1850.
DaS Bürgrrmlisteramt.

Schmitt .
[ 16] 3 Dofienheim . [Zwangsliegen¬

schaftsversteigerung.) Aus der Gantmaffe der
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Lazarus Schri eShetmer von Dossenheim
werden durch Verfügung größt». Oberawt Hei -
dtlberg vom 11 . Jan . , Nr . 2525 , säinwtliche
zur Gantmasse gehörige Liegenschaften , Dos «
senhetmer Gemarkung , mit Vorbihalt gantrich «
terlicher Genehmigung Montaq , den 11 .
März , Vormittags 9 Uhr, auf hiesigem Rath »
Hause öffentlich versteigert .

1 . 1 Nell . Acker im Hktmath , neben Mich .
Lorenz und Wenz Miltner .

2 . 14- Drtl . Acker iw Bubenlauf , neben
Gerhard Riedtnger und Bürgermeister Möll .

3 . li Vrtl . do. im breiten Wingert , neben
Karl Ant . Miltner und Joh . Kroft Wwe .

4 . 1 Vrtl . Acker im breiten Wingert , neben
Franz Schorf und Lorenz Schorf .

5 . 1 £ Vril . Acker im Gassenwdg , neben
Magarelha Sauer und Lazarus Schrieshei ,
wer .

6 . 1 Vrtl . Acker im Bangert , « eben Peter
Ebroles Wwe nnd Jakob Riedinger .

7 . 1 Vrtl . Acker im Umgelder , nebey An¬
wender nnd großh . Kellerei Schriesheim .

8 . 1 Vrtl . do. in der Kreuzwiese , neben
den Wiesen und Rathschreiber Miltners Er¬
be » .

9 . 1 Morgen 1 Vrtl . Acker auf Schind¬
wasen , neben Jakob Weismehl und Franz
Schmich .

10 . 3 Vrtl . do. allda , neben Altbürgermstr .
Moll und Franz Schmich .

11 . 1 Vrtl . 4 Rih . do. im äußern Feld ,
neben der hohen Straße und Joh . Stelz .

12 . 1 Morg . 2 Vrtl . do . auf der Platt ,
neben Wenz Schmich und Gg . Michael Lo¬
renz .

13 . 2f Vrtl . do . auf der Platf , neben Kel -
lerrei Schriesheim und Gg . Gramm .

14 . 2 Vrtl . do . auf der Schwabenheimer
Höhe , neben Mich . Schröder und . Johannes
Schmich .

15 . 3 Vrtl . do. in der Krumlach , neben Jo¬
hann Kaspar und Jakob Riedinger .

16 . 3 Vrtl . Acker in den Neuviertel , ne¬
ben Jakob Schröder und Salame Korn .

17 . 2 Vrtl . do . am Neckarweg , neben Jo¬
hann Lorenz und Jakob Koch .

18 . - 2 Vrtl . Acker am Narrenacker , neben
Job . Weber und Wenz Schmich U .

19 . 2 Vrtl . do . am PetruS , neben Jakob
Schmitt von Handschuchsheim und Wenz Rie¬
dtnger I .

20 . 3 Vrtl . do auf dem Weiher , neben Gg .
Mirdingep und Jakob Lorenz 11.

19.)

21 . 2 Vrtl . do . im Weingärtel , neben
Kellerei Schriesheim und Wenz Riedinger . 1 .

22 . 1 Vrtl . Acker in den Schmeimenäcker ,
neben Lehrer Weis Wittwe und Joh / Hor -
muth von Handschuchsheim .

23 . 3 Vrtl . Acker im Schaafacker , neben
Gg . Apfel I. und Christoph Miltner .

24 . { Vrtl . Wiese in den Dörrwirsen , ne¬
ben Gg . Wedel und Jakob Schröder .

25 . 4 Vrtl . Acker in den Bockenwiesen , ne¬
ben Gg . Wedel und Jakob Schröder .

26 . 3 Vrtl . Acker im Augustenbühl , neben *

Georg Apfel und grvßh . Kellerrei Schries¬
heim .

27 . 2s - Vrtl . Äcker auf der Platt , neben
Joh . Scholl und Christoph Miltners Wwe .

28 . ca . 15 . Rih . Wiesen , bei der Hofstätt ,
neben Jakob Scholl und Gerhard Riedinger .

29 . 2 Vrtl . Acker im Schaafacker , neben
Jakob Weismehl und großh . Kellerrei Schries¬
heim .

30 . 2 Vrtl . do. im äußern Feld > neben
Fried . Heidwetler und Joh . Schrctz .

31 . 14 Vrtl . Wiese im Zimmerholz , neben
Gg . Kraft 11. und Jakob Stern 11 .

32 . 1 Vr »l . Acker in der Kreuzwiese , ne¬
ben Lorenz Riedtnger und Gg . Miltner .

33 . 2 Drtl . do . iy der Schweinau , neben
Wenz Miltner und Joh . Schrotz .

34 . 4 Vrtl . Acker im steinigen Weg , neben
Fried . Dollinger und Andr . Gramm .

35 . 1 Vrtl . do . im Pfuhlacker , neben Adam
Mühl Bauer und Gg . Schröder .

36 . 1 Vrtl . do . im obern Halgert , neben
Joh . Lampert und Gg . Riedinger 1 .

37 . ca . 30 Rth . Wiesen im obern Bach¬
graben , neben Mathias Bähr und Jak . Bauer .

38 . 4 Vrtl . Acker im Schaafreukert , neben
Gg . Stammler und Jakob Möll 1 .

39 . 1 Vrtl . Acker unterm Heimath , neben
Franz Schmich und Wenz Riedtnger 1.

40 . 1 Vrtl . Acker im Waldsberg , neben
Joh . Lapipert und Joh . Kraft Wwe .

41 . 1 Vrtl . Acker im Gassenacker , neben .
Gg . Schäfer und Valentin Bauer .

42 . Ein Stück Kastanienflötz ca. 25 Rth .
im obern Oelberg , neben Fried . Fischer nnd
Joh . Kaspar Wwe .

43 . 14 Vrtl . Acker im Gassenacker , neben
Lazarus Schriesheimer und Philipp Reist « -
8« . ,

44 . 3 Drtl . Acker auf Schindwase , neben
Altbürgermstr . Möll und Franz Schmich .

45 . Ein einstöckiges Wohnhaus , nebst sepa »
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rate Scheuer mit Stallung von Stein und
einem Vrtl . Garte » , in der hintern Gaffe ge «
legen , neben Anton . Mühlbauer

46 . Die Hälft « von einem zweistöckige »
Wohnhaus und zwar der untere Stock , nebst
halber Hofratthe , Scheuer , Stallung , Spei¬
cher und Keller beim Rathhaufe gelegen , ne¬
ben Kaufmann PH . Schmich und Leonhard
Scholl Wwe .

Dossenheim , den 13 . Febr . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Sauer . Schmich .
£ 1712 Mülben . fZwangSliegenfchafts -

Verstetgrrung .^ Richterlicher Verfügung ge¬
mäß werden dem Bürger und Bauer Valentin
Schneider hier

Montag , deu 18 . März 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

unten beschriebene Liegegenschaften auf diessei¬
tigem Rathszimmer versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt / wenn mindestens der Schä¬
tzungspreis geboten wird .

Als :
1. Ein einstöckiges Wohnhaus , nebst Scheuer ,

Schöpfen , sechs Schweinställen und ein Back¬
haus mit gewölbtem Keller unten im Dorfe ,neben Nikolaus Backfisch und Konrad Hagen¬
dorn , einschließlich der Hofraithe und den
Bauplätzen , der Gebäude nach dem Brand¬
kataster , angeschlagen 1400 fl . hier angenom¬
men zu 1000 fl .

2 . 1 Vrtl . 27 Rth . Baum - und Grasgar¬
ten allda , neben R,k . Backfisch und sich selbst.
Tar 100 fl .

3 . 1 Morgen Acker, hinterm Haus , neben
Nik . Backfisch und selbst. Tar 100 fl .

4 . 2 Morg . 5 Rth . Acker allda , neben sich
selbst mit Wald unv Backfisch . Tar 300 fl .

5 . 1 Morg . Acker am Heerbaog , neben selbst
und Strüwpfelbrunner Gemarkung . Tar 150 st.

6 . 2 Morgen Acker allda , neben vorigen .
Tar 300 fl .

7 . 1 Morg . 3 Vrtl . 10 Rth . Acker allda ,
neben der Strsimpfelbrunner Gemarkung und
Grmeindewald , Tax 200 fl .

8 . 29 Rth . Acker am Heidenacker , neben sich
selbst und Zacharias Weber . Tar 15 fl .

9 . 1 Morg . Acker im Farrenacker , neben
sich selbst beiderseits . Tar 150 ssi

10 . 1 Morg . Acker der Farrenacker , neben
sich selbst beiderseits . Tar 150 fl .

11 . 3 Morg . 1 Vrtl . Acker unterm Strüm «
pfelbrunner Weg . neben sich selbst und Adam
Schmitt . Tar 500 fl .
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12 . 2 Morg . Wiesen die Farrenwtefe , ne »
ben sich selbst beiderseits . Tar 700 fl .

13 . 2 Morg . Wiese , die Farrenwiese , ne¬
ben sich selbst beiderseits . Tar 600 fl .

14 . 3 Morg . Wiesen , neben sich selbst bei¬
derseits . Tor 600 fl .

15 . 3 Morg . Wald , neben sich selbst und
Gemcindewald . Tar 300 fl . Summa fünf
tausend ein hundert fünf und
se ch s z i g G u l d en .

Mulden , den 15. Febr . 1850 .
Der Bürgermeister .

Haaß .
vdt . Wilh . Aug . Kall .

[ 16 ] 2 Mannheim . lZwangsversteigerung .s
Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird dag
der Kirchendiener Philipp Rebmann Wwe .
Philippine geboknr Frey dahier zugehörige
Haus im Quadrate Lit . D 6 No . 15 Frei¬
tag , den 22 . März 1850 , Nachmittags 5
Uhr , auf dem hiesigen Rathhause öffentlich
versteigert , und der endgültige Zuschlag er« ,
theilt , wenn der Schätzungspreis oder wehr
erzielt wird .

Mannheim , den 19 . Febr . 1850 .
Großh . Bürgermeisteramt .

C. N e st l r r. F . Meyer .
[ 16J3 He Idelberg . fZwangsltegenschafts -

Versteigerung .^ Auf richterliche Zugriffsver «
sügung wird dem Landwirth Johannes Sül¬
ze r sen . von Kohlhof

Mittwoch , den 13 . März l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

das in Nr . 4 , 6 und 9 d. Bl . beschriebene
Hofgut , bestehend in einem zweistöckigen
Wohnhause mit Scheuer , Stallung und Gar¬
ten zu 1 Vrtl . 22 Rth . 9 Morg . 26 Rth .
Ackerland und 4 Morg . 1 Vrtl . 28 Rth . Wiesen
auf hiesigem Rathhause abermals versteigrr
und sogleich zugeschlagen , wenn der Schä¬
tzungswerth auch nicht erreicht wird . .

Heidelberg , den 14 Febr . 1850 .
Bürgermeister .
Spey er er . Hauck .

£16 ] 3 Walldürn . lZwan - sliegenschaftSoer -
(teigerung . ] Freitag den 15 . März l. I, .
Nachmittags 3 Uhr , werden auf dem Rath¬
hause dahier folgende Realitäten des Müller¬
meisters Michael H r i n l e sin daselbst im
Zwaogswege öffentlich versteigert und den Stei¬
gerern bet erreichtem Schätzungspreise zuge -
schlagen :

1 ) Das zweistöckige Wohnhaus mit Mahl¬
mühl , Einrichtung , die s. g . 6te Mühle in dem
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Thale gegen Rippberg , neben Michel Grimm ,
nebst Stall , Scheuer und Hosraitheplatz, Tor
890 fl . ,

2 ) 2 Morgen Acker links der Bohmenmühle,
rins. Michel Grimm , ands. der Wald , Tar
140 fl.

3 ) 2 Morgen Acker allda, rins. Michel Grimm,
ands. derselbe , Tor IlOfl .

4) 12Ru - h . Acker rechts der Böhmenmühle,
«ins. Michel Grimm , ands. Andre » Grimm,
Tar 56 fl .

5) ca. 18 Rutb . Acker allda , eins. Michel
Grimm, Tar 48 fl .

6) ca . 15 Ruth . Acker allda , eins. Michel
Grimm, ands. der Weg. Tor 40 fl.

7) 12 Ruth . Wiese tu der HetlmannS- Seyhe,
eins. Caspar Beuchert, ands. Nickel Grimm, _
Tar 56 fl .

8) 2 Brtl . 36 Ruth . Wirse in der Neuwiese ,
eins. Andreas Link, an^ s. der Wald , Tar 400 fl.

9) 15 Ruth Wiese allda , rins. der Bach ,
auds . der Weg, Tor 120 fl.

10) 1 Vnl . . 18 Ruth . Wirse allda , eins.
Georg Gedrig , ands. Andres Link , Tar IlOfl .

11 ) 2Vrtl . 22 Ruth . Wiese allda, rins An¬
drea- Link , ands . Joseph Schach , Tor 150fl .

12 ) 30Ruth . Wirse in der Heilmanns-Seyhe,
eins, der Bach , ands. der Weg, Tor 88 fl.

. 13) 40 Rutb . Wiese allda, eins, die Muhle,
ands. Georg Valt ' n Bundschuhe, " Tar 90 fl.

14) 9 Ruth . Wiese allda , eins, der Bach ,
andt. die Aecker , Tor 27 fl . Summa 2325 fl.

Walldürn , den 14. Febr 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Eisen Hauer , Verwalter .
vflt. Thiry .

[ 17] 2 Plankstadt . sLiegenschastsversteigr «
vnng .J Samstag den 16. März l. I . , Nach¬
mittags 1 Uhr, werden folgende Liegenschaften
der Baltin Seitz Erbmasse dahier auf hiesigem
Rathhause öffentlich der Srdverthrilung wegen
versteigert:

1 ) Nr . 451 . 3 Brtl . 34 Ruth . Acker im
Grund beim Brühler Weg , neben Philipp Trei¬
ber und Peter Jung .

2) Nr. 55,537. 2 Brtl . 28 ' / , „ Ruth . Acker
am W >«bltng »r Weg , neben großh. Pflege
Schönau und Georg Philipp Lroadardt Erben.

3) Nr . 12,056. 2 Brtl . 7V 10 Ruth . Acker
am AlShcimer Weg , neben Baltin Bolz und
Gawuel Pfisterer. - '

4) Nr . 128. 3 Brtl . 9 Ruth . Acker in der
Hegenichsgewann , neben Martin Gaa und
Georg Eberwein.

5) Nr . 1803. 1 Brtl . 28 Ruth . Acker im
Hvhenlauch , neben Peter Weyer und Heinrich
Weyer .

6 ) Nr . 1862. 1 Brtl . 4 Ruth , allda, neben
Obigen.

7) Nr . 2303. 1 Brtl . 25 Ruth . Acker iw
Allmentgarten, neben Obigen.

8) Nr . 2362. 34 Ruth . Acker allda , neben
Obigen.

Plankstadt , den 19. Febr . 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Sessler .
veil Mückle , Rthschbr .

[ 18 )2 Strümpfelbruun . sZwangslie -
genschaftsversteigerungl Da bei der aut heute
anberaumtrn Zwangsliegenschaftsversteigerung
gegen Michael Linninger dahier kein Lieb¬
haber — und nur der Schuldner allein erschien,
somit auch kein Gebot auf die Liegenschaften,
wie solche im Anzeigeblatt für den Unterrhein-
kreiS, Nr . 7 und 8, beschrieben sind , geschah,
so wird eine zweite Bersteigervng

Mittwoch , den 20 . März l. I . ,
Mittags 1 Uhr ,

auf dem Ratbhause dahier vorgenommen und
endgültig zugeschlagen , auch wenn das Gebot
unter dem Echätzungspreise bleiben sollte .

Ettümpfelbronn , den 20. Febr. 1850.
Bürgermeister.
Brummer .

Zur Beglaubigung :
I . Schulz , Rthschbr .

Privat - Anzeigen .
[ 17) 2 T a u b e r b i s ch o f s h e i m , den 20.

Febr . »850 . . Der Unterzeichnete bringt nach¬
stehende Beurkundung des großh . Bezirksamts
dahier hiermit zur allgemeinen Kenntniß.

Will , RechnungSrath.
Dem Herrn Rechnungsraih Will dahier

wird auf Ansuchen beurkundet , daß daS gegen
ihn eingeleitete Gantverfahren durch einen am
1 . d . M . abgeschlossenen Vergleich erledigt
wurde .

Tauberbischossheim , den 19 . Febr. 1850 .
Großh. Bezirksamt.'

( I, . 8 .) L a n g .

Hierzu das Verordnungsblatt No . 6.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
Verlag der Buchdrucker ei deS kath. Burgerhospttal ».
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